
Beschreibung der 4-Tagesreise nach Cuenca und Umgebung v. 23.
bis 26.10.2018

Diese Reise verbindet Kultur und Natur in optimaler und beeindruckender
Weise. 

Cuenca  ist  die  Hauptstadt  der  gleichnamigen  Provinz  Cuenca  in  der
spanischen Autonomen Region Kastilien-La Mancha. 

Tag 1 (23.10.)

Fahrt von Calpe mit  den üblichen Haltestellen nach Cuenca. Unterwegs
traditionelles  Frühstück  an  Autobahnraststätte  La  Safor.  In  einer
Autobahnraststätte  kurze  Rast  zur  Einnahme  eines  kleines  Imbisses.
Gegen 17:00 Uhr Einchecken im Hotel. Anschließend Freizeit. Gegen 20:30
Uhr Abendessen im Hotel. 

Tag 2 (24.10.) 

Nach  dem  Frühstück  Besichtigung  von  Cuenca  mit  den  wichtigsten
Sehenswürdigkeiten,  wie  Parador,  Ponte  de  San  Pablo,  Casa  Colgadas
(hängende Häuser), Kathedrale, Plaza Mayor, Ayuntamiento. Fahrt mit dem
tren  turistico durch  die  Stadt  zum  Mittagessen  in  einem  typischen
kastilischen  Restaurant.  Anschließend  entweder  Fahrt  mit  dem  tren
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turistico zum Busparkplatz oder gemütliche Wanderung vom Restaurant
dorthin (Verdauungsspaziergang!). Gegen 20:30 Abendessen im Hotel. 

  

  

Casas Colgadas, Ponte de San Pablo, Kathedrale, Plaza Mayor in Cuenca
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Tag 3 (25.10.) 

Der heutige Tag steht ganz unter dem Motto „Natur pur“. 

Nach dem Frühstück Fahrt über  Ventana del Diablo (Fenster des Teufels)
nach  La  Ciudad  Encantada  (Verzauberte  Stadt).  Ca  1,5-  stündiger
gemütlicher  Rundgang.  Dieser  in  einer  1500  Meter  hoch  gelegenen
Schlucht  befindliche  Naturraum in  der  Nähe  von  Cuenca  zeichnet  sich
durch seine kuriosen Felsformationen aus,  die  Wasser,  Wind und Eis  in
Jahrhunderten  hervorgebracht  haben.  Entstanden  sind  Steinfiguren,  die
wie  Menschen,  Tiere  und  Objekte  aussehen  und  die  Phantasie  der
Besucher beflügeln.

  

Ciudad Encantada 

Die sogenannte „verzauberte Stadt“ gehört zum Naturpark Serranías de
Cuenca. Der Weg durch die Ciudad Encantada ist ausgeschildert und an
vielen  Felsformationen  geben  Tafeln  Auskunft  über  die  Figur,  der  sie
ähneln. Der Besucher wird die Ähnlichkeit schnell feststellen: die Schiffe,
der Hund, das Steinmeer, die Römische Brücke, der Seehund, die Bären,
die  Rutschbahn,  die  Liebenden  von  Teruel,  die  Pilze,  das  Kloster,  die
Schildkröte  usw.  Die  Grundlage  für  diese  Launen  der  Natur  bildet  die
Zusammensetzung der Felsen, die unterschiedliche Härtegrade aufweist.
Im oberen Teil befinden sich magnesiumhaltiger Dolomit von grauer Farbe,
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der weniger erodiert als das darunter liegende rötliche Gestein. So wird
der untere Teil stärker abgetragen als der obere und ergibt Überhänge und
Vorsprünge.

Weiterfahrt zur Quelle des Cuervo (Nacimiento del Cuervo). Kurzer Spaziergang 
(ca. 500 m) zur Quelle. Weiterfahrt in die Hoz de Beteta. La Hoz de Beteta ist 
einer der spektakulärsten und schönsten Flussschluchten in der Serranía de 
Cuenca. 

Nacimiento del Cuervo

Die Route verläuft vollständig durch den Fluss Guadiela, der Kalkfelsen 
ausgegraben hat, ein tiefer und enger Schnitt, der über sechs Kilometer zwischen
vertikalen Mauern von mehr als 80 Metern Höhe verläuft. Auf einem Botanischen 
Wanderweg von 2,6 km Länge mit einem sehr niedrigen Schwierigkeitsgrad 
werden wir die Schlucht erkunden. Wer nicht mitwandern kann/möchte, kann sich
etwas in der Gegend umschauen oder etwas trinken gehen. Unterwegs 
Mittagspause.

  
Hoz de Beteta
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Anschließend Heimfahrt und Abendessen im Hotel gegen 20:30 Uhr. 

Tag 4 ( 26.10.)

Nach  dem  Frühstück  Heimfahrt.  Abschlussessen  mit  gemütlichem
Beisammensein im Tapas-Restaurant Araval in Gata de Gorgos. 

Der Reisepreis beträgt € 345.--/Person im DZ ; 
Einzelzimmerzuschlag € 60.-

Der Reisepreis beinhaltet folgende Leistungen: 

• Busfahrt 
• 3 x Halbpension im 4 * Hotel Torremangana in Cuenca
• 3 x Mittagessen
• 1 x Abschlussessen
• Traditionelles Frühstück auf Hinfahrt 
• Wasser, Pralinen, Sekt im Bus 
• Sämtliche Trinkgelder und Eintritte 

Euer Reiseleiter Werner Pfeifer
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